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Wenn wir Ihnen jetzt erklären, warum
Lüdingworth ein Stadtteil von Cuxhaven ist, 
der irgendwie anders und besonders ist, ist das 
überflüssig. Sie wissen selbst am Besten, warum 
Sie gern in Lüdingworth wohnen.
Natürlich hat es auch Nachteile „auf dem Land 
zu wohnen“, z.B. bei den Einkaufsmöglichkeiten 
vor Ort. Ein kleiner Nahversorger wäre nicht 
schlecht. Wer also nach Lüdingworth zieht, 
weiß das, ob Jung oder Alt.
Weitaus bedeutender als ein Nahversorger ist, 
vor allem für junge Familien, die Schule in Lü-
dingworth. Immer wieder wird damit gedroht, 
die Schule zu schließen, weil nicht mehr genug 
Kinder die Schule besuchen. Schauen Sie, fast 
alle Kinder /Jugendliche verlassen ab der 5. 
Klasse ihre nähere Umgebung. Deshalb wäre 
es zwar betrüblich, aber kaum zu ändern, wenn 
der Landkreis die Hauptschule in Lüding-
worth/Altenbruch schließt.  Und da die Stadt 
Cuxhaven gezwungen ist die „weiterführenden“ 
Schulen an den Landkreis abzugeben, müssen 
wir uns darauf einstellen. Viel wichtiger ist 
allerdings der Fortbestand der Grundschule. 
Dafür lohnt es sich wirklich zu kämpfen, denn 
ein Ort ohne Grundschule, verliert eine seiner 
wichtigsten Existenzgrundlagen. Immer wieder 
wird behauptet, dass das Kultusministerium in 
Hannover eine solche Schulschließung „anregt“ 
oder gar „ verlangt“. Das ist schlicht falsch.
Bereits im Jahr 2008 hat das Ministerium auf 
eine Landtagsanfrage hinsichtlich des Fortbe-
standes kleiner Grundschulen geantwortet:

An die Lüdingworther
(Zitat) „Eine Grundschule, an der wegen zu 
geringer Schülerzahlen die Mindestgröße unter-
schritten wird, kann fortgeführt werden, wenn 
andernfalls die Schulwege für die Schülerinnen 
und Schüler wesentlich ungünstiger würden. 
Nach Ansicht des Kultusministeriums bestehen 
gegen den Erhalt kleiner Grundschulen auch 
dann keine Bedenken, wenn die Jahrgangsstärke 
unter 14 Schülerinnen und Schüler sinkt.
Sie darf aber die Zahl 8 nur in höchstens zwei 
Schuljahrgängen unterschreiten.“ (Zitat Ende )
Das Schulwegargument gilt insbesondere für 
Lüdingworth.
Ein wichtiger Teil der Infrastruktur eines Stadt-
teiles ist die Erreichbarkeit von Grundschulen. 
Eine „Gute Erreichbarkeit“ ist immer dann 
gegeben, wenn die Grundschule nur 350m 
oder 9 Gehminuten entfernt ist. Schlecht ist die 
Erreichbarkeit immer dann, wenn die nächste 
Grundschule über 700m oder 18 Gehminuten 
entfernt ist.
Keine junge Familie wird nach Lüdingworth 
ziehen, wenn es dort keine Grundschule mehr 
gibt. Das müssen wir gemeinsam verhindern.

Ihre Cuxhavener
Gruppe im Rat der Stadt

Für uns im Schulausschuss sind:
Ilona König,
Tel. 04721/690811 und
Rüdiger Kurmann,
Tel. 04721/436246


